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Feststel lung
Die Körperschaft ist nach S 5 Abs. I Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach I 3 Nr.6
GewStG von der Gewerbesteuer befreit, weil sie ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten
gemeinnützigen Zwecken im Sinne der 59 51 ft. A0 dient.

Die Körperschaft unterhält einen (einheitlichen) steuerpflichtigen wirtschaftlichen Geschäfts-
betrieb. Für diesen ergibt sich unter Berücksichtigung der Besteuerungsgrenze nach 5 54 Abs. 3 A0
bzw, der Freibeträge nach S 24 KSIG und S l1 Abs. I Satz 3 GewStG keine Körperschaftsteuer und
keine Gewerbesteuer.
Etwa geleistete Vorauszahlungen werden gesondert abgerechnet.

Die Rechtsbehelfsbelehrung bezieht sich nur auf die vorstehende(n) Feststellung(en),

Hinueise zur Steuenbegünstigung
Die Körperschaft fördert folgende gemeinnützige Zwecke:
- Förderung der Erziehung
- Förderung der Volks- und Berufsbildung einschließlich der Studentenhilfe

Die Satzungszwecke entsprechen S 52 Abs, 2 Satz I Nr. 7 A0.

Hinweise zur Ausstellung von Zuvendungsbestätigungen
Zuwendungsbestätigungen für Spenden:
Die Körperschaft ist berechtigt' für Spendenr die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewendet
werdenr Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (5 50 Abs. I ESTDV)
auszustellen.
Die amtlichen I'luster für die Ausstellung steuerlicher Zuwendungsbestätigungen stehen im Internet
unter https:././www.formulare-bfinv.de als ausfü11bare Formulare zur Verfügung.

Zuwendungsbes tätigungen für Mi tg lieds bei t räge I
Die Körperschaft ist berechtigt' für I'litgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorge-
schriebenem Vordruck (S 50 Abs, I ESTDV) auszustellen.

Zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggfs. Mitgliedsbeiträge dürfen nur ausgestellt werdenr
wenn das Datum des Freistellungsbescheides nicht länger als fünf Jahre zurückliegt. Die Frist ist
taggenau zu berechnen (9 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unnichtigen Zuwendungsbestätigungen und fehLvernendeten Zuwendungen
Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oder
veranlasstr dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuer-
begünstigten Zwecken verwendet werdenr haftet für die entgangene Steuer. Dabei wird die
entgangene Einkonmensteuer oder Körperschaftsteuer nit 30 %t die entgangene Gewerbesteuer pauschal
nit15%derZuwendungangesetzt(Sl()bAbs.4ESIG'S9Abs.3KSIG'59Nr.5GewStG).

Hinweise zum KapitalertFagsteuenabzug
Bei Kapitalerträgen' die bis zum 31.12.2020 zufließenr reicht für die Abstandnahme vom Kapital-
ertragsteuerabzug nach I 44a Abs.4r 7 und l0 Satz I Nr, 3 EStG die Vorlage dieses Bescheides
oder die Uberlassung einer amtlich beglaubigten Kopie dieses Bescheides aus,
Das Gleiche gilt bis zum o, a. Zeitpunkt für die Erstattung von Kapitalertragsteuer nach
S 44b Abs.6 EStG durch das depotführende Kredit- oder Finanzdienstleistungsinstitut,
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Annerkungen
Bitte beachten Sier dass die
Geschäftsführung abhängt, die
Außenprüfung - unterliegt. Die
und unmittelbare Erfüllung der
der Satzung beachten.
Auch für die Zukunft muss dies durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahnen und
Ausgaben, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mit Nachweisen über Bildung und Entwicklung der
Rücklagen) nachgewiesen werden (5 63 A0).

Enläutenungen
Auf die Anlage zu diesem Bescheid wird hingewiesen.

Dieser Freistellungsbescheid ist ein 0riginaldokument. Bitte bewahren Sie ihn sorgfältig auf. Erdient als Nachweis der Gemeinnützigkeit bei anderen Behörden und Einrichtungen (2.8. Banken wegen
der Befreiung von der Kapitalertragsteuerl Beantragung von Zuschüssen, Nachweis gegenüber
Dachverbänden). Fertigen Sie im Bedarfsfall Kopien. Im Falte eines peisönellen
Zuständigkeitswechsels in der Körperschaft ist dieser Bescheid an die Nachfolger zu übergeben.
Es ist regelmäßig zu überprüfen, ob die tatsächliche Geschäftsführung dengemeinnützigkeitsrechtlichen Bestimmungen entspricht, Ihre nächste Steuererklärung reichen Sie
bitte - vorbehaltlich einer abweichenden Aufforderung des Finanzamtes - in 2019 für das Jahr 2018
ein. Bitte achten Sie daraufr alle in der Steuererklärun9 genannten Unterlagen mit einzureichen.

Rechtsbehelf sbeleh run g
Die Freistellung von der Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer kann mit dem Einspruch angefochten
werden.
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt oder bei der angegebenen Außenstelleschriftlich einzureichenr diesem./ dieser elektronisch zu übermitteln oder dort zur Niederschrift
zu erklären.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossenr soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oderersetztr gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zuIässigen Einspruch) eine zulässige
Klage' Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist, In diesen Fall wird der neue
Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.
Die Frist für die Einlegung eines Einspruchs beträ9t einen I'lonat.
Sie beginnt mit Ablauf des Tagesr an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist, Bei
Zusendung durch einfachen Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch übergabe gilt die Be-
kanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe zur Post als bewirktr es sei dennr dass der Bescheid zu
einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist. Bei Zustellung mit Zustellungsurkunde oder mittels
Einschreiben mit Rückschein oder gegen Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der
Zustellung.

Seit e ?

Inanspruchnahne der Steuerbefreiung auch von der tatsächlichen
de r Nachprüfung durch das Finanzamt - ssf. im Rahmen eine rtatsächliche Geschäftsführung muss auf diie ausschließliche

steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestinnungen

- weltere Informatlon
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Erläuterungen:

Zeitnahe \1ine1r enr endung:

Der \ er.-in hat 2m 31.11.101-i ein Vermögen i. H. r . 37.330.- € ausgewiesen-

Grundsätziich muss ein gemeinnütziger Verein sämtliche Mittel zeitnah für seine steuerbe-

günsti,cen Z*ecke verwenden, gemäß $ 55 Abs. i Nr. 5 AO.

E,ine zeitnahe Mittelverwendung ist gegeben, wenn die Mittel spätestens in den auf den Zu-

fluss folgenden zwei Kalender- oder Wirtschaftsjahren flir die steuerbegünstigten satzungs-

mäßigen Zwecke verwendet wetden, $ 55 Abs. I Nr. 5 Satz2 AO.

Abweichend vom Gebot der zeitnahen Mittelverwendung, darf ein gemeinnitziget Verein

seine Mittel ganz oder teilweise einer Rücklage zufrihren, soweit dies für die nachhaltige Er-

liillung seiner steuerbegünstigten satzungsmäßigen Zwecke erforderlich ist ($ 62 Abs. 1 Nr. 1

AO). Die Rückla_senbildung ist nur zulässig. wenn die Mittel flir bestimmte - die steuerbe-

günstigten Satzungszrvecke verw.irklichende - Vorhaben angesammelt wurden. Typische Bei-

ipiele sind größere Anschaffungen (Gebäude, Fahrzeuge oder Geräte) oder die anstehende

Durchführung größerer Veranstaltungen wie z.B. Weltmeisterschaften, für die die Mittel eines

Jahres nicht ausreichen. Das Bestreben, ganz allgemein die Leistungsfühigkeit des Vereins zu

erhalten, reicht nicht aus. Hierfi.ir steht bei Vereinen ausschließlich die Rücklagenmöglichkeit

nach $ 58 Nr. la AO (bis 31 .12.2013); $ 62 Abs. 1 Nr. 3 A_O (ab 2014) zur Verfügung.

Hiemach kann die Körperschaft höchstens ein Drittel des Überschusses aus der Vermögens-

verwaltung und darüber hinaus höchstens 10 Prozent der sonstigen nach $ 55 Absatz 1 Num-

mer 5 zeitnahzu verwendenden Mittel der freien Rücklage zuführen.

Ob die Voraussetzungen für die Bildung einer Rücklage gegeben sind, hat die steuerbegüns-

tigle Körperschaft dem Finanzamt im Einzelnen darzulegen.

Die Rücklagen müssen hierzu in der Rechnungslegung der Körperschaft - ggf. in einer

Nebenrechnung - gesondert und getrennt nach dem jeweiligen Rechtsgrund ausgewiesen wer-

den, damit eine Kontrolle jederzeit und ohne besonderen Aufiruand möglich ist.

Für nicht bilanzierende Körperschaften ist der Ausweis der Rücklagen neben ihren Aufzeich-

nungen für die Einnahmen und Ausgaben in einer gesonderten Aufstellung erforderlich.

Darüber hinaus kann der Verein die zeitnahe Mittelverwendung auch durch die eine ,,Mittel-
verwendungsrechnung" für j ede s Überprtifu ngsj ahr nachweisen.

Diese kann zum Beispiel so aussehen:

Im Kalenderjahr zugeflossene Mittel €
+ Mittelüberhang aus dem Vorjahr €
./. Verwendungsüberhang aus dem Vorjahr €



: Zu verwendende Mittel €
./. Im Kalenderjahr verwendete Mittel €
./. Projektbezogene Rücklagen nach g 62 Abs. I Nr. I AO €
./. Betriebsmittelrücklagen nach g 62 Abs. 1 Nr. 1 AO €
./. Rticklagen nach g 62 Abs. I Nr. 3 AO €
./. Rücklagen nach g 62 Abs. I Nr. 4 AO €
./. Rücklagen nach g 62 Abs. 3 und 4 AO €
./. Rücklagen aus Kapital vor 1977 bzw. vor Steuerbegünstigung €
./. Rücklagen im steuerpfl ichtigen wirtschaftlichen Geschäft sbetrieb €
./. Rücklaeen im Vermö gensverwaltungsbereich €: Am Ende des Kalenderjahres noch nicht verwendete Mittel €

Ich bitte um Kenntnisnahme und Beachtung im Rahmen der nächsten Steuererklärung 2016 -
2018.


